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s egntgutſerſirveſendn Saiten
Stadtverordueten Sitzung

P Halle 20 Mui
Am Vorſtandstiſche ſind anweſend die Herren Geh Reg Rath Vrof

D Dittenderger Kommerzienvath Berd a e Baumeiſter Schulze
S ſind 12 z vom Magiſtrat zur Berathung eingegangen Davonſeien folgende erwähnt Straßendurchdruch von der Rodert Franz Straße
wach e Klaudbrücke Wahl der Mitglieder zur Einkommenſteuertommiſſion

Jumnschſt danden G ſich um eine Aenderung des füdchen Bedaunngd
nes und zwar ded Stadttdeitsd zwiſchen der Südſtraße Vnndenſtraße

uerſtraße und Vfannerhöde und für die Viännerdöde zwiſchen
Sedenauerſtwaße und Thurmſtraße und Aufdedung der entgegenſtehenden
deederigen Fuchtinien und Mrellementsfeſtſezungen Die annerdödewirie die von der Lindenſtraße nach der Pfännerdöde führende nene Straße E

Reihen Bäume erhalten während einige andere Straßen mitr on verſehen werden jollen Die Voriage wird mit geringen
enden angenommen 2 Soweit zum Zwede der Veranlagung der

Grundſteuer nach der Grundſteuer Ordnung dieſiger Stadt vom
C Warz d Js der Nutzungswerth micht feſtſtedt oder die desderige Höhe
deſſelden zu ken Anlaß giedt iſt der Nutzungowerth nach Andörung

von Sachverſtändigen zu e Die Sachverſtändigen deren Jahl un
dejchrünkt iſt ſind von der Stadtverordneten Verſammlung auf ſechs
J zu wählen S wenden für Vauhichkeiten 14 und für Grund
ſtücte und Viegenſchaften zwei Verſonen gewähnt und zwar die

Stadtverordneten Berghau d Vfaul Haſſe Deiſer
odert Schnlz Sommer Jander und die Herren BaumeiſterA Gieſe Laufmann Legel WMaurer meiſter Schönemann

Waurxermeiſter Speerreuther Jimmerm iſter Brügert Jimwerweiſter
Thiemann und weiter die Herren Stadtrard Arndt und St V Roth

Dre Rentier Guſtav Nicolai dierſeldſt dat der Gottedacker Verwaltung

ein Kapital von 6009 Wk in e i proz Conſold gen Uebern der Verpfüchtung zur Pflege und Unterd lang n Erddegräbniß
ſtellen auf dem Vordfrieddefe did n 1 Jannar 1974 angedoten
Sahrend ſeiner Vebendzeit will er die Pflege und Unterdaltung der Grab
ſtellen ſelbſt deſorgen und ſich den Jindgenuß ded Kapitals vordedalten
Die Verſammlung genehmigt die Annadme ded Kapital unter den ge
ſtellten Bedingungen 4 Sie erklärt ſich auch damit einverſtanden daß
dem Maurer Kart Aepfler hierſelbſt an dem vülich der Schule an der
Olearius ſtraße delegenen Bauplatze ein Theil von 3 mm Breite und 17 m Vänge

veerweedenttiche Kündigung für den jährtichen viertehtädrka nachträgkeh

baren Mietddzind don Mk vermietdet Da 5 Der Büchſenmacher
W Tornau biereld dat aus Anlaß der Nendebaunng ſeined GrundftüdesLeipzigerſtraße W fluchthnienmäßig v 45 qm Deren n zur Straße ad zutreten

Er fordert an Entſchädigung 345 Mk pro qm als Seldſtkoſtenpreid Der
Magiſtrat hat ihn 2650 W gedoten als den für Vortand in der Rach
darſchaft gezaditen Preid Eine Einigung iſt micht zu Stande gekommen
und deantragt der Magiſtrat dedald ſich mit Einleitung ded Ent
cgnungeverfadrend einverſtanden zu e Die Finanz kommiſſion
eznpfiedit nochmald zurvr ne Einigu anzuſtreden Die weitereBehand ung dieſes Vunkes wird in e e s Sitzung deriegt

Die Verſannniung bewilligt die bei Kap VIII A II 9 ver
gekommene Ueberſchreitung von 2i5 Mk aus den dei einem anderen Titel
gemachten Erſparungen von 800 M nach edenſo die un Wedenthichen
durh Veiſtungen dei dem Univerſität iubilaum entſtandene lederſchreitung
von 141,73 Mk T Sie beſchließt weiter daß der Miethozins für die
ren der Wittwe Juſt denutzte Wohnung im Hauſe Südſtraße Nr 2 von
130 Mt auf 110 Mk emnäßigt wird weil dieſe Wohnung überdaupt
nur aus Stude ur nd Küche deſteht außerdem in dem am 19 April de Jangeſtandenen öffentlichen Termine r Vermnietdung der Wodnung außer der

Fran Juſt kein weiterer Refiektant erſchienen iſt S Die Gwonutzung in
den Greden und auf den Böſechungen der in die Unterhaltung der Stadt
Helle übergegangenen Chauſſeeſtrecken iſt für die r eh 1 V 97
anderweit zur Verpachtung amdgedoten worden d daden an Jepaqht geboren I W die Halle Weißenfelſer Chauſſeckrege J Mk der
FabriKrdeiter Kari Voigt hier 2 auf die d Treuendrietener o
ſtrede 4 W Weichenſteller Karl Hoffmann in Diemitz Z auf die Halle
Der Straßenſtrede 5 Mk der enden eute der
C auf die Halle Deſſauer Straßenſtrede 10 Mt der Dandelemann
Franz Enke hier Dieſen Bietern wird der 3 Zuſchlag ertheilt
J und 10 fallen aud Außerdald der Tagesordnung erkiärt ſich die Ver
jemmliung mit der Vermierhung einer Wohnung in dem Hauſe Wort
ürädef Nr für den jährichen Mi etddins von 120 W r anden
Während der Sitzung daden 13 Stadwewrdnete durch eine Anfrage anden Magiſtrat um Auwetunit darüder gebeten vb wann und in welcher
Weiſe er der ihm ſeiner Je zur Berüdſichti gung üderwieſenen Petition
wegen Einfriedigung ded S Werge ſchen Gartens in den Weingäürten näher
weten will Eine Antwort auf dieſe Anfrage wird in der nächſten Sitzung

erfolgen Schluß S Udr Es folgt eine geſchloſſene Sitzung

Deutſcher Reichstag
926 Sitzung Nachm l Udr

Beriin Man
Kayſer Graf VoſaAm SBundesrathetſche RNieberding

dowskyv
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Berathung ded Geet

entwuris betreffend die Beſtrafung des Sklavenraudes und ded
Sklavenhandels

W Rimpau nl halt S nicht für nothwendig age aneine Kommiſſion zu derweiſen Redner meint daß ne trengere Berafung ded Stlavenrauder wie ſie die Vorlage entdät net ſei
Adg Gröder Ctr Das Bedenkliche der Voriage ſege im S 5, nas

welchem auch die außerdald des deutſchen Schutzgedtetes gangenen
Daten detwſſen werden ſollen Denn die Sklavenjagden ſenden ja meiſt
eußerdalb ded Schutzgedieted ſtatt Die Verordnung darüdar ſoll vom
Kaiſer allein erlaſſen werden e müßte wegen der ſchweren S trafen aber
der Bunderratd mitwirken Redner tandigt einige enden ar die
zweite Sinn an namenthich wünſcht er die Eintid uns recht doder Geld
ſwafen wie ſie in den Kolonien anderer Staaten dereits deſteden Ferner
ſollte nicht dloß der Veranſtalter ſolcher Se en deſtraft werd
ſondern auch diejenigen welche das Geld dazu dereA Graf Bernſtorff Sauendum W d Verweir ng ded
Geſezenuwurfs an eine Kommiſſion würde deſſen Nichterledigung in dieſerSeſſien bdedenten Aber vollſtändig defriedigend iſt die Geſtattung der

Vorlage echt
Direktor der Kvlonialabtheilung Kayſer I883 hat der Reicdtag eine

Reſolution angenommen in welcher ein Struſgeſet e Skhadenraud und
Sliavendandel gejordert wurde Auf Grund einer vom vorigen Reich
hanger angeordneten Enguete und nach Vefragung des Kolomalratds in
de Vorlage gemacht worden die Unterſuchungen daden ergeden daß die
onabe Frage der Shaverei micht auf einmal gelöſt werden kann daß ſie
reiſe vordereitet und durchgeführt werden muß

h dt begrüßt die Voriage namens ſeiner Freunde mit
ung

c

Mollkenduhr Soz Deutſchland titt durdd die Vorlage in
cipiſiſirten Staaten welche ein Geſeß gegen SkabernaudD dende daden ader an den thathächlichen Verdaltmiſſen wird

dadurch wohl kaum etwas Die Vorlage gedt micht weit gen
We anderen Kvlonialſtaaten daben ſchärfere Strafdeſtimmungen

Direktor Kayſer Die Frage od Sklavendandel oder ein Ardeitsdrtrag vorſiegt i ine dein denten die nur durg den Richter ge
S werden kann Daß andere Swaten in ihren Strafdeſtimmungen
weiter als Deutſchland iſt nicht richtigDie Verweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion wird
Stimmen der Sozialdemedraten und Freiſinnigen adgelednt

Für die zweite Leſung ſind medrere Aenderungsanträge e
Nach der Vo ſoll die Theilnahme an einem Stlavenraud beſtraftn Abg Gröder Tir will nur die vorſätziche Mitwirkung de
trafen

Die A Stadihagen Soz und Genoſſen deantragen diede de Teranheit r und Anſührer in Ausſicht genomimene Todesſtrafe u
See and prinzipieller Abneigung n dieſelde dann e

weil eine ſo ſtrenge Strafe d daß Anklagen erdeden

gegen de

Dreiwr Kapfer tn r die Tode ein h

Mütwech den 32 Mai 1895

mit gutem Bedacht als nothwendig bezeichnet worden iſt für die ſchwerſten iſt dätte ſchon vor drei Jahren veranlaßt ſein Vanen Oue

Verdwechen das EndzielAbg Gröder Trr halt e ſur nicht recht verſtändtich den Ver
anſtaltern von Raudzugen gegenüder die Todesſtraſe micht anzuwenden
er empfehlt ſeinen Antrag den der Staetsſetretär Nieberding für
nicht nothwendig W

Der Antrag Stadthagen wird abgelehnt der Antrag Gröder an
genommen

Nach J 2 ſoll mit Zuchtdaus befrraft werden wer Sklavendandel treidt
oder dei der dieſem Handel dienenden Beförderung von SHaven vorſeglich

mitwirkt
Adg Stadthagen deantragt dafür zu ſezen Wer einen MWerjchen

deſitzt vder durrd ein e ewntt e oder veräußert oder dadei mit
wirtt wird auit Zuchtdaus deſtra Gerade dad Centrum müſſe für denAntwag ſein da die ſathohſchen Miſſionare am meiſten gegen dieſe Art

der Sllaverei ſich gewendet daden Wolle man dad elende Laſter den
Ftuch der Menſchdeit wirtnch deſeitigen ſo müſſe man ſeinen Antrag
annedmen ſonſt diene die r nur der Heuchelei

Vwrändent v Buol ruft den Redner wegen dieſer leßten Wan
zur Ordnung

Abg v Buchka ſpricht ſich gegen den Antrag and Es ſei nicht
möglich jede Form der Sklavendaltung ſogleich zu deſeitigen das müſſe
der weiteren Entwickelung üdertaſſen werden

Adg Gröder empfiehlt die Annahme foigender Reſohmien Die ver
bündeten Regierungen um Einbringung e nes ahnen zu erfuchen,
welcher die in den deutſchen Schu Hgedieten unter den Eingeborenen de

ſtehende Hausſttaverei und Schuldinechtſchaft einer ihre Beſeitigung vor
dereitenden Regelung unterwirſt

g Stadthagen erdüdt auch in dieſer Reſolution den Ausdruckded Grundſaßss Waſch mir den Velz aber a mich nicht naß Es ſoll
nur Scheinwerk geſchaften werden

Der Antrag Stadtdagen wird dieraut W die Stimmen der Sozial
demokraten adgelehnt der Paragraph unverändert angenommen3 S J der die Juleſcgbur vort Telgetanſicht
zur Begehung des Verdrechend gebrauchten oder beſtimmten Gegenſtände
amſericht egen Anträge der Abg Gröder und St tadthagen vorDer Antrag Gröder lauter J den Fallen der S 1 und 2 dieſes
Geſetzes iſt neden der Freideito ſtrafe auf eine Feidſtroſe gogen Veranſtalter
und Führer eines auf Stlavenraud oder nagte gerichteten
Untemedmend ſowie gegen Sklavendändier auf Geldſtrafe von 10 000 W
did 100000 Mk zu erkennen Neden der Freideitoſtraſe kann in dieſen
Fällen zugleich auf geh von So izeiaufſicht erkannt werden

Abg Meyer Halle Fr Va terſtüßzt den Antrag Gröder dem
er anertennt daß dern Stiavendendel am wiriſamſten durch dode Geld
ſtrafe entgegeng ardeitet werde es werde ſich dei jedem Stlavenraud wodl
inrmer ein direkt oder indirekt B tdeiltgw finden der reich ſei Jiede man
dieſen zur Ve eratwertung ſo Wnne man die anderen dreiſt laufen laſſen
Die Chre ded deutſchen Namens erfordere daß wir ſowodl in Bezu
auf Strafart wie Strafmaß alles thun um ſolchem Treiden ein Ende zu

und Einziedung der

machen Gertchtlüche Urtdeie würden neuerdings dauftger ad früder von

der öffentlichen Meinung kritiſirt und desdald ſei S nordwendig der rich
terkichen Auddegung nicht zu viel Spielraum zu laſſen

Adg Stadthagen dlerdt dadei des Woermann
die Hergade eines Schiffes defördert dade und daß in einem ſolchen Falle
auf Konſtokation ded Schiffed erkannt werden müſſe

Adg Vrinz Aren derg Centr weiſt darauf din daß e dei der Art
des Betrieded für den Eigenthümer ded S adſolut unmdglich ſei intedem enzeinen Falle T konſtatiren chem Ardeitdverdeltniß ſich die
Schwarzen deſinden Der Fall Woermann ſei eingehend von der Budget
miſſion geprüft worden er dade keinen Anlaß Herrn Woermann deſonders zu vertheidègen dalte es ade r doch fur ſeine Pfcht zu bonſtariren
daß kein Anlaß vorhiogt üder Woermann in der Art zu jprechen wie
der Vorredner gethan Beifall

Der Antrag Stadtdagen wird abgelednt der Antrag Groder wird
ſofern er eine Minimalgeidſtrafe von 19990 Markt entdält abgelehnt

die SkHaverei durch

n wo

der ſo modifizirie Antrag ader angenommen edenſo der ganze Varagradh
Zu J wd en Amreg Gröder angenommen der hinter den

Worten on Katſer einſhelet die Sorte unt Zuſtimmung desh
u J 5 verbreitet ſich Adg Stadthagen noch einmal darüder daßWe gegen die Sklaverei unwirdam ſei und weiſt darauf din daß

jetzt unter den Augen der Bedörden in Afrika Skaverei gewerdemaäßfge
Unzucht u f w getreden werde hoh wodei er die Falle Leiſt und
Sedan err d Wolle man dem Handel mit Menſechenfteiſch wirham

ugegentreten ſo müßte auch das Strafgeſczduch ſoweit ſich mit Vervregde n mr Aue dande derchäftige goandert werden

Direktor Kauyfer tritt dieſen Ausſüdrungen durz entgegen der Fall
Leiſt ſei bereits gerichtlich entſchieden der Fall Sehlau würde
demnächſt zur Verhandlung rnawn Er dade keinen Anlaß nader auf
die Vorwürfe de Abg inzugeden S ſei vergediche Müde
dem Adgeordneten den mee ar a wechen od der Entwurf gegen
Eingedor tene oderHierauf wird die De edette geſcht ofen

Terſönlich demert Adg Stadthagen J muß die ietzee Be
mertung ded Direktors der Kolemiatet dtdelung als ungereedtferttgt zug

weiſen Der Herr hat adſohn kein Recht dazu Jo ditte idn dasnicht noch einmal zu agen Großes Cerechter rechte
Der Paragrapd wird angenrmmen edenſo einſtimmig die von dem

Abg Gröder geſtellte Reiolutien
Hierauf folgt die erſte Veratdung

wordett,

der Geſetzentwurſv derrenend die
taiferthen Schutztruppen im Südweſtafrika und in

Adeg Richter Am Anfang hien dieſer Entwurf unbedenküch im
Zwiſchen daden ader in der Budgettommiſſion und bei Beratdung dKolvnialetate Verhandlungen ſtattgefunden welche dte Zuſtimmung S
dieſem Entwurf ſehr dedenktich erſcheinen laſſen Es danden ſieh wo à um
tolonialpotttüche Geſese die Fragen wurden zuerſt von Freunden dergegenwärtigen Kolonia politik vorgetragen Wan dedauert in der Bu udget
ommiſſton daß hnhiche Ge eße wie für O odne wertere Boanſtandung
das Haud paſſirt hätten Jech deantage den Geſehentwurf dort in zu

mee

üderweiſen wo die einſchiägigen Verdältniſſe dereits zu eingedenden
Debatten Veranlaſſung gegeben daden an die d tormtiſſio n ſelbſt
auf die Gefahr din daß dad Geſetz in dieſer Seſſion nicht zu Stande

kommt Beifall Unk
Direktor Cayſer Ed iſt richtig daß die Verdähtmiſſe in der Badset

kommiſſion eingedend geprüft ſind aber Sie daden fich dort üderze
vn geſtellt w den v t F

die Sache für ſo eilig dielte
ge die umd ſchon am I März
nochmals dad BVeſteden eined

daß die Schuttruppe unter militäriſe Organiſa
Adg Richter Wenn die W ng

Wie ſie ja längſt auf Beratdung der Vor
ing drängen können Reduer legt dan

üomus in Oſtafrika dar
Die Dedatte ſchließt hienmit

wer
T folgt die Abſtimmung üder dar JZuckerſteuer Nothgeſetz AmFreitag ſtellte ſich dei der Abſtimmung dekannthiech Seine gteit

deraus Auch heute wieder iſt die Adſtimmung eine namentktede
Der einzige Varagradd der Vorlage wird mit 191 gegen 45 Stimmen

h en c rechtsechte S Diendtag

und die Voriage gedt an die Budget

Udr 2 Lejung der Branntwem

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

H Berlin
Wittago 11 Udr

Berledpſeh

Wo
Sitzung

Am Miniſteniſhe Mieuel
Auf der T rdnung ſtedt der Antrag ded Adz Arendt rt undGenoſſen dad Kaus wole deſchleßen die Stae regierung auuerdern

den Herrn Reiskanzker zu e erſuchen ungeſumt und nachdrückhed alle de
Sehritte zu thun weldde geeignet ſind zu erner internantenalen

Regelung der Bährungsfrage mit dem Endziel eines internattonaken
Bimetallismus zu fadren

Hierzu hiegt vor ein Antrag Rint eln Cr Die Worte
Endziel eines internationalen Bimetallvmud zu ſtreichen

Adg Arendt frk Das Hauptgewecht hege ch auf den erſten Then ded
Bigher in drahich von der Regierung wentg geſheden was

dem

des e ehe Bimetalidmus t die Austitdrung des
gar micht denkdar Die Sireichung dieſes Paſſus ſcheint nes

der bekamen taknſchen Mittel der Goldwchrungdvart tei zu ſein de zu
vdn geworden iſt um mit offenen Mittein zu Kmpfen Seit den
Beſteden uſes iſt wodl zum erſten Male vorgelrramen
daß ein von Miniſterpräſidenten defürworreter Antrag adgelehur
worden iſt Eine dieſe Hedung des Silderprehes nitzt uns wicht wir
vertangen die Feſtlegung ded Silderdrehes um den deſtändigen Schwandungen
ein Ende zu machen der intematienale Verkehr nach den Bindern
nut Silderwährung d das ſind die meiſten unterworien ſind DerAntrag Rintelen iſt iediahe eine Demonſtration für die
würde er angenommen ſo wäre dent der ganze Antrag
Das deſtändige Sinken des Süderpreiſes dat erſt den Rauddau auf Suder
zur Folge gehadt Beim Gold und Süderdau hommt auf ſhuelle
Gewinnung an denn eine Goldmime rentirt am deſten je kürzer die Jeu
ihrer Auddeutnng iſt und die Südergewinnung in einem Lande wut
Silderwädrung wird ſtetd eine ziernhech gteigmik dleiden Verdängnißvell
wäre e wenn Deutſchland unter der Goldwährung einen Krieg führen
müßte deute dragt Deutſchland Fünfmartſtüche die um 59 Vroz unter

an ſind zu ſolchen Mittein dat r e Gruße d m der
ten Noth nicht gegriffen Und kommt denn der deutſche Süderdan

s auch in Zuract S daden ſtets derdachten konnen daß mit dem
Steigen der Silderpreiſfe auch alle Vaarenbpretfe ſteigen umd diede Pred
ſeigerung erwarten wir von Bume wtallimus d dieſer Frage ſind denn
auch die Landwirthe aller Binder einig Eine Dopbehwädrwäüwe die deſte Vorlage gegen den Umſturz denn die Gold rinirt
den Mittelſtand und deodald wird ſie von der Sozialdemetratie befur
wortet Lehdnen Sie die Doppelwährung ad ſo nehmen Sie der Sand
wirthſchaft die letzte Hoffrung und werden dieſeide dem Untergange J
Schluß erklärt Redner daß er mit dem von dem de Frorn v ZedlitzFrk geſtellten Antrage einverſtanden ſei n d en des d inter derr
Worte Bimetallimus n ürde einſchleßhcd Englends

Adg W Ednern ſul Nach der ſüeßngen Ertiarumg des Vor
redners iſt S über üder die Sache weiter zu reden und auf all das

kwuſe Jeug einzugeden das zur Begründung ded Antrags vorgedrache
iſt Ed handelt ſich iür und Jarricht um eine internationale Frage r
mich iſt ſie weſentlich wirthchafthed watie vnal

Adg v Mendel ertiärt die Zuſtimmung ſeiner Fraktion
Ads Broemel fr Vg wiederdolt die detannten Enwände gegen

den Vunedalligmud

Adg v Jedlitz rk Die Herdeifüdrung einer Ware SBeiſtimmung Engtands iſt Chirräre Auch wird ſich die Wijadrige vernede
der G vadrung m eindach durch ein Geſetz deſeitigen laſſen edenjere oildrve
wenig läßt ſich dad Verdältnit von Gold und Silber auf 1 zu 15 ge
ſeßlich furiren Dem runden Preddrüdgang alle Vrodukte muß er
S werde t und wenn die Wdrung frage Ferzu eine Handdade
bietet ſo e deren Erorterung micht verze en werden

Wenn Stwung Diendtag Weiterderathung

17 Sipung dem
Am Kegiernngetche Séhvnſtedt
Der Getentwurf derr die Adjazenten

provinz werd dedatteior angenommen
Eine Vetitien ded ſcwderen Burgermeiſterd Horn im Halle

Gewädrung ein Unter ſtützung aus dem Fende fur unſghuldig Verurtdeilee
emdftedit de Komnnſſton der J gierung zur Berücdſtehtigung zu üderweiten

Trotz ded Widerſpruch ded Juſttzniniſterd wird dieſer Antrag der
Komminſton angenommen

Die Denkſhrift uder die
deran lagung wird für erledigt

zweite Reriſton der Geb
erxtäart

udeſtener

Wehſte Sitzung Undeſtimmt

Sommerfahrplan
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Wleden 7 V RordhbauſenV d Sangerdauſen Be V118 V 1 M dis Eiskeden und 72 V V i d San
Querfurt 2W N gerdanſen 13 N 5 M T Rd Norddauſen 10 u d Eidleden B 10 M
dis Tisleden

VBerlin Aundalt 12 V
D M V 7 V 9 V 11

Vertin Andalt V M V
7 V von Vitterfeld DS V1 N 52 N 10 o 11 2 2 RSt N J M d Bitterfeld N N w

D9 R D 118 RSoran Guden 72 V 11 V Sorau Guden B Tore
a 110 M dis 10 R 1 F VTorgau 19 WTdüringen V 5 v Thüringen V MündenS uur Sonn nd e d e des V uur Werktags
togd 7 V s n und nur don Merſedurg 4
nach Stuttgart und Muncden J den Erfurt S 1087

B V W N J N u M x N 5N 7 V nach Eiſenach N J N von Stutt gart und
und Münchend 79 W uur Münch S J de 10
Werktags und nur dis Merſe nur Sonntags und Feſttags
durg 11 R dis Erfurt 2 12 MDi11 V R
dedentet Schnellzug 1 Kl D Squellzug 2 Ki mir Dietz
gedühr wo nichts angegeden Verionenzug mit 1 bezw 24 Kl

Ein Wort a daten ziehen Andtüd rungen Ter die neue an t Myrrr W Seife dein

a S 7 Jannar 18B5 Jed deſtätige Jduen gerne da Je
Vatrert Wyrrdolin Seife ſich deſonderd dencdrt wenn man Lendtzagt iſt
ſich ſehr vft in kurzen We de Hände zu waſchen Dee Haut

r r und 23
wird durch die See durchaud ndt angegriffen und eriengt einen doden
Erad don Veichdeit Sorunde n dilden ſieh üderdeunpt medt

Vwoſeor Dr Diſſe
je Patent Myrrdohn See weiche ad Speztaheite für die Pege derW m e S m rer A iſt à 59 vßgg in den

tdeten guten Droguen und Tarmerw Geſchaſten erdehthich und mut ſedes
Süd die Vatentnummer S 5M tragen

2

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichthiches Wetter am D Mai I895

e h lzeitweiſe mit Neigung zu Regen

W Veſchwerden üder unpünktiche Zuſtelkung ded
General Anzeiger ditten wir ungeſäumt unſerer Tpediten

in der Zinkogartenſtraße 13 anzeigen zu welle



u weit weneral zur Haue und den Saaitreis
Ailuminium Reeller Ausverkauf mit 19 20 Preisermässi

Essbdestecke sehr dillig Nlckelplatten Welnkühler

Wiesbadener
O Auguste Victoria Lotterie 9

ar S e 1OOO rGesammtwerth T
Hauptgewinne 20 000 10 000 5000 Mark

Alle Gewinne mit 90 ihres angegebenen Werthes garantirt

Julius Golchherg Cie Bank Geschäft Cöln Rhein

e

z

Ziehung 1 Juli 1895 und folgende Tage R

Loose 1 Mark 11 Loose 10 Mark Porto und Liste 30 Pfg empfiehlt das General Debit

a d a 54 J W X X d F v e X NS S V e T W W S S W J x
d

Küchen Geräthe leieht sauber unzerdrechlich keine Verziunung kein Rost 4 Grüuspan Das vollkommenste Koehgesehirr

on t Restaurateure Broschen Portemonnales Sohnalen

tion biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten

und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte iſtellte evmpl Zimmereinrichtungen unker jeder gewünſchten Garantie zu den
denkbar billigſten Preiſen

Kein Laden nur Rathhausſtr 6 heiter

S e B8 he S S 57 S

zur Anfertigung nach Maaßz

ine Max Assmann
Loipzigerstr 63 Gold Hirsch Fernspr 641

Möbelfabrik und Aaſtn
Bernh Graaunw all Rathhausſtraße 6

mpfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren
u billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene a

rbeits
Möbel ſowie permanent aufge

Es Uegt Klar auf der Kand
dass man direkt vom Fabrikanten seine KRerren Anzugstotfe
in Buokskin Oneviot Kammgarn eto am besten und vor
theilhaftesten bezieht dieserhalb versäume Niemand unsere neue
Musterkollektion mit hervorragenden Neubeiten zu verlangen
weleohe wir an Jedermann nebst Fabrikpreisen franco versenden

Keine Enttüäuschung
L eohmann Assmy Tuohfabrikanten Sprembers X

eBe Je e S

t G Ass mannFarben S S Feinſer BlüthenhonigFirniß Lacke Pinſel S W Markt 15 u 16 urben der Hirſch Apotheker Sempfehlen ßalt S Gröſzte Auswahl F B rause
alle S r un a r t eGebr Mulertt fertiger Herren und Knaben Garderoben e h

S zu wie bekannt billigſten Preiſen 6 onPerücken S Täglioher Eingang von Neuheiten deutsoher u englisoher Stoffe S Kaufen Die

Toupets und Scheitel h e efür Damen u Herren S Durch eigene Zuſchneiderei im Hauſe bin ich im Stande

eigenem Modellir Verfahren prämiirt W
mit golden u silbernen Medaillen S G As

Leipzigerſtr 27 S e e Se T SHerm Petseh am Leipziger Tnorm W W e g S T e T 55D de S S 88 W e d S T s S T e S

fertigt qutsitzeng nach e die allerbilligſten Preiſe ſtellen zu können und halte mich beſtens empfohlen

S Genzo s 50 Iroe Gallebei beſter Ausführung S hl ö Doß d dbl b
m damit können Sie auf ganz leichtee und für nur wenige Pfennige

Ihre ſämmtliche Garderobe von
allen Flecken und Schmutz ſelbſt
chemiſch reinigen Zu haben in den

Bl durch Plakate gekenmzeichneten Gr
ſchaften

S m

Rhein Wein
weiſ und roth eigene Gewächſe des
Weingutbeſitzers Peter Riegler in
Dorn Dürkheim bei Oppenheim aſRh
und direkter Bezug von dortſelbſt hat
abzugeben je nach Jahrgang à Fl von
60 bis 100 Pfg bei Bezug von 12 Fl
und in Gebinden von 25 Ltr an billiger

Frühjahrs Rennen zu Leiprig

I Tag
Sonnabend den 25 Mai Jachmittags 3 Uhr

I ERröſtnungs Rennen Union Chub Preis 1500 MarkII Leipziger Stiſtungs Preis 189495 Preis 10000 Mark Fran Köppe,
III Preis der Stadt Leipzig Hürden Rennen Preis 2000 Mark Ritterſtraße 13

Wilhelm Lhecke Rennen Preis 3000 Mark
Preis 1500 Mark

IVV Mnaien Rennen alleinige Verkaufsſt f Halle u Umgegend
VI NVonnenholz Jagd Rennen Preis 2000 Mark Reinettens

II Tag Anpfel WeinSonntag den 26 Mai Nachmittags 3 Uhr von C Wesche DQuedlinburg
I Versnehs Hauditenp Union Club Preis 2500 Mark Frankfurter

II Rhode Hennen Preis 1500 Mark
III Verknufs Hnandienp Preis 1500 Mark
IV Grosser Tentonin reis 15000 MarkV Germanin Jngd Rennen Preis 1500 Mark und Ehreupreise für die

Reiter des ersten und zweiten Pferdes
VI Sonntag Harden Rennen Preis 1700 Mark

VII Schleussiger Jagd Rennen Preis 2000 Jlark

S III TagMontag den 27 Mai Nachmittags 3 Uhr

Apfel Wein aus der Dampfkelterei
Victoria Frankfurt a M empfiehlt
in Flaſchen ſowie literweiſe vom Faß

Vranz Köppe
Ritterſtraße 13

Desgl Johannisbeer Wein weiß u
roth Erdbeer Wein Stachelbeer
Wein Heidelbeer Wein herb ſowie
ſüß Sanitäts Wein

I Montags Kennen Preis 2000 Mark 7II Offirier Hürden Rennen Preis 1500 Mark Kinder
III Torgauer Handiecap Graditzer Gestüt Preis 3000 MarkIV Elster Rennen Preis 1500 Mark WagenV abschieds Handienp Preis 1500 Mark ſelbſtgefertigteVI Grosses Leipziger Jagd Rennen Preis 8000 Mark Reise

Preise der Plätze
Mittel Tribüne II Etage f 1 Tag 4 Sattelplatz Kinderbillet f 1 Tag 50

Tribünen Iogenplatz tür 1 Tag Ring Stebplatz vor d Tribünen
Tribünen Sperrsitz für 1 Tag 3 tür 1 Tag 2

ekörbe
größte Auswahl
billigſte Preiſe

Wagenkarten für 1 Tag 10 Kinderbillet für 1 Tag 70 empfiehltBillet f Wagen Insassen f 1 Tage I Fussgänger für 1 Tag 50
Damm Sitzplatz nummerirt 1 Totalisator Eintrittskarten f I Tag 5

OSattelplatz für 1 Tag n
1 ganze Loge 6 Plaitze im Vorverkauf pro Tag 20 Mark
Sämmtliche Billets sind Mittwoch den 22 und Freitag den 24 Aai

Vormittags 12 Uhr und Nachmittags 6 Uhbr sowie Sonnabend den
25 Mai aber nur Vormittags von 11 Uhr MarKt s Hainstrasse 1 zu
haben

Alle Billets mässen sichtbar getragen werden auch ist den Anordnungen
der Aufsichtsbeamten in jeder Beziehung Folge zu leisten Das Besteigen oder
Uebersteigen der Barrièren oder sonstiger Absperrungen ist strengstens unter
sagt ebenso das Lanfen in die Bahn bei einem etwa vorkommenden Unglücks
falle Das Ranchen aut den Tribünen und das Stehenbleiben ant dem Ganuge
hinter den Logen während der Rennen ist verboten Hunde werden auf der
Rennbahn nicht geduldet

Anfahbrt zur Leipziger Rennbahn wird durch amtliche Bekanntmachung
angeordnet

Hohe Fachschule und Akaclemie
Methode der großen Berliner

Schneider Akademie System Kuhn
Halle a Fleiſcherſtr 45

Unterricht über die geſammte Technik und Praktik der Damenſchneiderei
tigürliches Zeichnen und Buchführung Jeden 1 u 15 eines Mts beginnt
ein neuer Curſus der nächſte den 1 Juni Proſpekte mit Lehrplan werden auf
Wunſch koſtenfrei zugeſandt Näheres durch die Vorſteherin

Mnrie Meissner Fleiſcherſtr 45
geprüft auf der Berliner Akademie nach Syſtem Kuhn

Kleines neues Haus
dessen Etagen nur für einz Leute od z Abvermiethen passen
in bester Wohnlage ist bei ca 6000 M Anzablung zu verkaufen Getl
Off u H 52613 a an Hansenstein Vogier Halle n S
Zweifellos nahrbaftes Gesehätt oder sicherer Hypothek Brief genügt als Au
zahlung Eventl wird auch sonst irgend etwas mit angenommen

neben der neuen kathol Kirche

Dr I Püdiche
impft jed Mittwoch 3 Nehm

c eheLeipzigerſtraße 11
Ecke Kl Sandberg

V Beſte Cigarre in dieſer
V Preislage

empfiehlt

6 A Findeisen
Cigarren Geschäſt

Leipzigerſtraße 11
Ecke Kl Sandberg

J Leopold Mauerſtr 13

Weimar Boose
Ziehungen

15 17 Juni und 11 December 1895
Gewinne 50,000 20,000 M 10,000 M

S W
Preis des Looses für heicie Ziehungen gültig

nur 1 Mark
und 10 Pfg für Reichsstempel

Porto und Liste 80 Pfg für Einschreiben
20 Pfg extra

s G A Vincdeisem
Cigarren Geschäkft

Leipzigerstrasse 11 Eoke Kl Sandberg
Filiale des General Anzeiger

O
nGrossartigste deutsehe Pubiſation in neuerer Zeit

SPAMERS
ilustrierte

eltgesciidite O
Neubearbeitet und bis zur Gegenwart fortgeführt

von

Prof Dr O Kaemmel und Dr K Sturmhoefel
Mit nahezu 4000 Text Abbildungen nebst 200 Kunstbeilagen Karten Plänen ete

Beziehbar 1 in etwa 150 Lieferungen je 50 Pfg
2 in 25 Abteilungen zu je 3 M
3 in 9 Bänden und Registerband geheftet je 8 M 50 Pfw

in Halbfrans gebunden je 10 N
25 Band I V VI VII und VIII liegen bereits vollständig vor

e IIIustrierte Prospekte überallhin unentgeltlich

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig

e e e
III

Pfänder auf s Leihamt u Vorſchuß
zu jeder Zeit w beſorgt

Steinbocksgaſſe 1l am Markt
Points werden gereinigt und ausge

Alle Arten Spitzen auch d
Steinweg 13 Hof IIIbeſſert

Empfehle mein gut ſortirtes Lager hochfeiner

ne
eigener Fabrik

Hrößte Auswahl in Venheiten von
Cravatten Cſomisettos

Wragen Nanseſtolton Nosonträgern ofe
bei billigſter Preisſtellung

Gustav Wehage
Leipzigerſtraße 24
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